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i'îiraf Cäsar Mattei.

Der Träger obigen Namens ist einige Stunden

von Bologna, auf seinem Castell Nochctta in

den Appenninen, das er seit vielen Jahren nicht

mehr verlassen halte, 87 Jahre alt, gestorben.

Man wird von uns kaum erwarten dürfen,

daß wir dem Grafen Mattei einen ruhmvollen

Nachruf widmen, denn seine letzte Handlung
war ein vom '28. Februar d. I. datiertes, an

mehrere Personen gerichtetes Schreiben, wodurch

er mit den heftigsten Ausfällen die Verbreitung
einer römischen Zeitung mit verleumderischen

Angriffen gegen uns anordnete und mußten

wir diese Schriftstücke kürzlich den Gerichten

übergeben.

Immerhin wollen wir gerne anerkennen, daß

die langen Kämpfe den größten Impuls zu

weiteren und eingehenderen Studien über die

Elektro-Homöopathie gegeben haben und die

Veranlassung waren, auch die Quellen zu

prüfen, ans welchen Mattei so reichlich

geschöpft hat; deßhalb sind jene nicht ganz zwecklos

geblieben. Mattei war die treibende

Veranlassung und hat das Verdienst, deßhalb auch

zur Vervollkommnung und zur Aufklärung
indirekt und ungewollt beigetragen zu haben.

Graf Mattei hat seinen rechtmäßigen Erben,
den Neffen Louis Mattei, enterbt und als

Nachfolger Mario Vcnturoli adoptiert, der je-

doch den unübcrtragbaren Grafentitel zu führen

nicht berechtigt ist.

Wir dürfen wohl noch der Hoffnung
Ausdruck geben, daß mit dem Tode Mattei's lang-

jähriger Zank und Prozesse ihr Ende gefunden

haben, welche manche wcrthvolle Stunden

absorbierten, die besser fruchtbringender Arbeit

gewidmet worden wären. Ik. 1. IN
Die Red.

Clelitro-homöopnthische Aphorismen.
Bon I. P. Mofee in St. Johcinil-Sacn brücke».

tFovtsetzung.)

VII. Gefahren des Selbstdlspensircns.

Nichts ist natürlicher, als daß der Kranke

vom Arzt, dem Helfer, Hülfe erwartet. Nun

muß dieser, wie einmal die Welt ist, in den

meisten Fällen Arzneien anwenden; denn zur

Zeit, wo man vorbeugend heilen kann, ruft
kein Mensch einen Arzt. Erst, wcnns brennt,

kommt die Feuerwehr und erst, wenn das

menschliche Hans in hellen Flammen
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